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Großherzogliches Hoftheater.

Donnerstag, den 14. Dezember 1826.

(Zum Vortheil für Herrn und Madame Reichel .)
Mit allgemein aufgehobenem Abonnement.

Der Freischütz.
Romantische Oper tu 3 Akten. Dichtung von Friedrich Kind.

Musik von Carl Maria von Weber.
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P e r s o n e n:
Ottokar, böhmischer Fürst - - -
Cuno, fürstlicher Erbfdrster- - -
Agathe, seine Tochter - - - -
Annchen, eine junge Verwandte - -
Caspar, erster ? Mg-rpursch- ' °Mar, Zweiter % r
Sammiel, der schwarze Jäger - -
Ein Eremit - - - - - -
Kilian, ein reicher Bauer

Herr Schütz.
Herr Mayerhofen

Meid. Sehring.

Brautjungfern

Jäger
Erster
Zweiter
Dritter

Jäger und Gefolge.
Landleute und Musikanten.
Erscheinungen. Chor der Geister.

Herr Köcher.
Herr Schulz.
Herr Möhler.
Herr Brock.
Dem. Kramer.
Dem. Kuhn.
Dem. Schneider.

>Dem. Brenk.
Dem. Fütter.
Dem. Müller.
Herr Jacker.
Herr Zeis d. j.
Herr Arheidtd. a.

* Mad. Reichel , zur zweiten Gastrolle.
* * Herr Reichel , zur vierten Gastrolle.

Die Zeit: Kurz nach Beendigung des 30jährigen Kriegs.

Der Text der Gesänge ist an der Contre-Casse für ia kr. zu haben.

Die resp. Logen- Jnnhaber werden höflichst gebeten, spätestens bis Donnerstag Mittag , dem
Kassier Crecel>us anzuzeigen, ob sie ihre Logen beibehalten wollen, damit dieselben, wenn  sie
bis dahin nicht genommen sind, an anderweitige Liebhaber vergeben werden können.

jcj Anfang : präcis sechs Uhr. Ende : neun Uhr. £
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